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 NOTRUF
Polizeiruf  110
Polizeirevier Breisach 07667 9117-0

Feuerwehr  112
Gerätehaus  951264

DRK-Rettungsdienst /
Notfallrettung  112

Krankentransport  0761 19222

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761 
19240

In Störungsfällen 
badenova Störungshilfe
Störungshilfe  0800 2767767

 APOTHEKENNOTDIENST
Samstag, 29.04.2023 
Rebtal-Apotheke 
Im Maierbrühl 3, 79112 Freiburg (Tiegen) 
Tel.: 07664 - 91 07 00 
Sonntag, 30.04.2023 
Apotheke zum Roten Fingerhut 
Bachenstr. 9, 79241 Ihringen 
Te.: 07668 - 3 17 
Feiertag 
Montag, 01.05.2023 
Europa-Apotheke, Richard-Müller- Str. 3 C, 
79206 Breisach, Tel.: 07667 - 94 20 55
Ansonsten können Sie den Notdienst über den 
Aushang an der Apotheke erfahren

 NOTRUFNUMMERN DER      
 FACHÄRZTLICHEN
 BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Allgemeiner Notfalldienst:
Universitätsklinikum Freiburg
Sir-Hans-A.-Krebs-Straße, 79106 Freiburg
Kinderärztlicher Notfalldienst:
St. Josefskrankenhaus
Sautierstraße 1, 79104 Freiburg
Augenärztlicher Notfalldienst:
Universitätsaugenklinik Freiburg
Killianstraße 5, 79106 Freiburg

Zahnärztlicher 
Notfalldienst: 0761 - 120 120 0

Tierärztlicher 
Notfalldienst 0761 72266

Defi brillator-Standorte
Eingangsbereich Bürgerhaus, 
Langgasse 14
Eingangsbereich Halle/Schule,
Jan-Ullrich-Straße 2
Schreinerei Bärmann
Schloßmatten 7

 GEMEINDE MERDINGEN
E-Mail: Gemeinde@Merdingen.de
Internet:  www.merdingen.de
Öff nungszeiten:
Montag - Freitag  08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag  14.00 - 18.00 Uhr

Zentrale 9094-0
Bürgermeister
Martin Rupp  9094-20
Sekretariat / Bürgerbüro
Fatlinda Kryeziu       9094-19
Hauptamt
Dietmar Siebler  9094-10
Rechnungsamt
Gordian Süßle  9094-12
Rechnungsamt
Tobias Zipfel 9094-16
Gemeindekasse
Iris Frick  9094-13
Standesamt
Annika Bärmann               9094-17
Bauamt
Otmar Wiedensohler  9094-15
Flüchtlingsintegration
Roman Bukowski 9958410
Sprechzeiten: Montag 09:00 – 12:00 Uhr
  Donnerstag 13:00 – 16:00 Uhr
Telefax  9094-29
Wasserversorgung Merdingen
Bereitschaftsnummer 0151 72703912
Öff nungszeiten der Bücherei: 
Mo  8:30 bis 10:30 Uhr, 
 17:00 bis 18:00 Uhr; 
Di  17:00 bis 19:00 Uhr 
(nicht in Schulferien), Tel:   0151 72703923

 WICHTIGE RUFNUMMERN
RAZ Breisgau  07634 6949385
Recyclinghof und Grünschnitt-Sammelstelle 
Ihringen:  Di., 16 - 19 Uhr;  Sa., 9 - 13 Uhr

Katharina Mathis Stift 9964080
„Seniorenbetreuung Regenbogen“
Manuela Kunzelmann 07668-2270136
Amtsgericht Emmendingen 
-Grundbuchamt- 
Liebensteinstraße 2, 79312 Emmendingen 
Tel.: +49 7641/96587-600 (Zentrale)
Fax: +49 7641/96587-880,  E-Mail:
poststelle@agemmendingen.justiz.bwl.de 

Hermann-Brommer-Schule
Rektorat  07668 95297-25
Fax  07668 95297-29
Verlässliche Grundschule 07668 95297-27
Katholischer Kindergarten Merdingen 
Altbau  07668-5783 
Neubau  07668-94727 
Fax  07668-908081

Bei den Mättlezwergen e.V.
Tel.:  07668-8649922
mail: info@maettlezwerge.de

Kaminfegermeister
Uwe Klingenberg  07665 930297

Forstverwaltung
Laura Hempelmann  0162 2550711
für Gemarkung Merdingen

Torsten Stark   0162 2550713
für Gemarkung Gündlingen

Forstbezirksverwaltung Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald 0761 21875131
Fax  0761 21875169

Rechtsanwalt - Notdienst  0761 72773
Jede Nacht von 18.00 - 8.00 Uhr, samstags 
rund um die Uhr, Beratung und Vertretung 
in unaufschiebbaren Straf- und Zivilsachen

 SOZIALDIENSTE
Kirchliche Sozialstation 
Kaiserstuhl-Tuniberg e.V.:
Pfl ege zu Hause, Hauswirtschaft
Essen auf Rädern in Breisach, Ihringen, Mer-
dingen und Vogtsburg, Freiburger Straße 6, 
Tel.  07667 90588-0
Fax -30
Pfl egedienstleitung: C. Friese / I. Wagner
Dorfhelferin über
Bürgermeisteramt Vogtsburg
Frau Immele 07662 / 812-43
Landwirtschaftlicher Betriebshelfer-
dienst Südbaden (St. Ulrich)
Tel.  07602 910126
Fax  07602 910190
Frau Löffl  er, Einsatzleitung
Hospizgruppe - Begleitung 
Schwerkranker und Sterbender, kostenlos, 
durch geschulte, ehrenamtliche Mitarbeiter
Kontakttelefon:(M. Neunsinger  07668 9143
Vertretung:    07667 1864
Krebsinformationsdienst:  0800 4203040
kostenfrei, täglich von 8 - 20 Uhr
krebsinformationsdienst@dkfz.de
www.krebsinformationsdienst.de
Kreuzbund-Selbsthilfegruppe 
für Suchtkranke + Angehörige Breisach
Kolpingstr. 14  07663 3946
Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörigen
Christiane Gehring, 
Renate Brender  07667 904899
Täglich erreichbar. 
Hausbesuche nach Vereinbarung.
Integrationsfachdienst Freiburg
Beratungsstelle für schwerbehinderte, 
psychisch erkrankte und hörbehinderte 
ArbeitnehmerInnen und deren Arbeitgeber 
 0711 / 25 083 2800
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Aus dem Gemeinderat  
vom 28.03.2023 
Bürgermeister Rupp begrüßt den Gemeinderat und die teilneh-
menden Einwohnerinnen und Einwohner im Bürgerhaus zur öffent-
lichen Gemeinderatssitzung. 
  
Die 3. öffentliche Gemeinderatssitzung am 28.03.2023 dauerte von 
19:00 bis 21:27 Uhr. Zu Beginn der Sitzung wurde festgestellt, dass 
die Einladung dem Gemeinderat fristgerecht zuging und die Tages-
ordnung ortsüblich bekannt gemacht wurde. Der Gemeinderat war 
beschlussfähig. Es waren 40 Zuhörerinnen und Zuhörer anwesend. 
In der Sitzung wurden folgende Themen beraten: 
  
1. Frageviertelstunde 
Es werden keine Fragen gestellt. 
  
2. Anerkennung und Unterzeichnung des Sitzungsprotokolls 
der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 28.02.2023 
Das vorgelegte Sitzungsprotokoll der Gemeinderatssitzung vom 
28.02.2023 wird anerkannt und unterzeichnet. Die Präsentation 
zum Starkregenrisikomanagement wird den Gemeinderäten per 
Mail zur Verfügung gestellt. 
  
3. Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlichen Sitzungen 
Bürgermeister Rupp gibt die in nichtöffentlicher Sitzung am 
28.02.2023 gefassten Beschlüsse bekannt. 

•  Ein Gewerbegrundstück soll in zwei 1.500 m² große Teile aufgeteilt 
und an Kaufinteressenten veräußert werden. 

•  Für die Besetzung der Schöffenwahlausschüsse werden Frau Birgit 
Kißling, Frau Nora Schwenk und Herr Udo Landmann als Kandida-
tInnen vorgeschlagen. 

•  Die Probezeit von Gemeindeoberinspektor Tobias Zipfel wird auf-
grund guter Leistungen und seiner guten Abschlussnote auf ein 
Jahr verkürzt. Er ist mit Wirkung ab 01.03.2023 in das Beamtenver-
hältnis auf Lebenszeit zu berufen. Die Beförderung zum Gemein-
deamtmann mit Wirkung ab 01.10.2023 wird beschlossen. 

•  Es werden Stellenausschreibungen zur Besetzung der Bauhoflei-
tung und der Teamleitung verlässliche Grundschule beschlossen. 

  
4. Einrichtung einer vorläufigen Flüchtlingsunterkunft im ehe-
maligen Gasthaus Sonne Drs. 2023/22 
Bürgermeister Rupp begrüßt zu diesem TOP Herrn Culmsee (Sozial-
dezernet) und Frau Lotze vom Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald, Herrn Sutter und Herrn Lais von bogenständig eG (Eigen-
tümer Gasthaus Sonne) und Frau Sütterle und Herrn Kirchgäßner 
(Helferkreis merdingen-hilft). Zur Vorbereitung des Tagesordnungs-
punktes wurde in Abstimmung mit den Vertretern des Helferkreises 
ein Positionspapier mit Fragestellungen erarbeitet um die wesent-
lichen Belange im Zusammenhang mit der geplanten Nutzung des 
Gasthaus Sonne als Flüchtlingsunterkunft aufzuzeigen. 

Herr Culmsee bedankt sich für die Einladung und beschreibt zu-
nächst die Flüchtlingslage und Unterbringungssituation im Land-
kreis Breisgau-Hochschwarzwald. Seit Ausbruch des Ukraine-Kriegs 
seien insgesamt 5.330 ukrainische Staatsangehörige im Landkreis 
aufgenommen worden. Aktuell seien 3.300 ukrainische Staatsan-
gehörige im Landkreis gemeldet. Zum Vergleich werden die Flücht-
lingszahlen aus den Jahren 2015/2016 genannt. Damals musste 
Wohnraum für 2000 Personen zur Verfügung gestellt werden. Die 
Unterbringungssituation in 2022 war nur beherrschbar, weil sehr 
zahlreich Wohnraum in privaten Wohnhäusern zur Verfügung ge-
stellt wurde. Aktuelle kommen monatliche ca. 100 Ukraine-Flücht-
linge und weitere 100 Flüchtlinge aus anderen Staaten, vorwie-
gend männliche Personen aus Syrien, Türkei und Afghanistan, im 
Landkreis an und müssen untergebracht werden. Deshalb baut der 
Landkreis massiv Wohnkapazitäten auf. Dazu mietet der Landkreis 
Objekte wie das Gasthaus Sonne an oder errichtet in Holzstän-
derbauweise oder Containeranlagen Flüchtlingsunterkünfte. Man 
beabsichtige im Gasthaus Sonne unter Anwendung des Mindest-
flächenbedarfs pro Person von 7 m² bis zu 30 Flüchtlinge unterzu-
bringen. Bis Ende dieses Jahres gelte zudem die Massenzustrom-
richtlinie der EU, wonach ein Mindestflächenmaß von 4,5 m²/Person 
angesetzt werden kann und danach bis zu 40 Personen im Gasthaus 
Sonne untergebracht werden könnten. Man beabsichtige, trotz die-
ser rechtlich legitimen Möglichkeit zur intensiveren Ausnutzung, 
nicht mehr als 30 Personen im Objekt unterzubringen. 

Herr Sutter informiert über die baulichen Ertüchtigungen im Ge-
bäude. Es werden keine Wände ausgebrochen oder neu errichtet, 
sondern lediglich die elektrotechnischen und sanitären Anlagen 
instandgesetzt und aus brandschutzgründen eine RWA-Anlage 
und Brandschutztüren eingebaut. Man achte sorgsam darauf, dass 
keine historische Bausubstanz verletzt oder vernichtet wird. Mit 
dem Landkreis habe man bereits 2 Unterkünfte zur Unterbringung 
von Flüchtlingen gebaut und dabei gute Erfahrungen bezüglich 
zweckorientierter Raumkonzeption gemacht. Die Raumkonzepti-
on im Gasthaus Sonne bietet 8 Unterbringungsräumlichkeiten mit 
eigenständigen sanitären Anlagen zwei weiteren abgeschlossenen 
Räumlichkeiten mit sanitären Anlagen und eigenständigen Kochge-
legenheiten. Von Seiten des Eigentümers wird auch Wert daraufge-
legt, nicht mehr als 30 Personen im Gebäude unterzubringen. 

In der weiteren sehr ausführlichen Diskussion werden zahlreiche 
Fragen aus dem Gemeinderatsgremium mit Bezug zum Fragenka-
talog beantwortet. 

Herr Culmsee bestätigt, dass Umsetzungen bei erkennbaren und 
nicht anderweitig lösbaren Konfliktsituationen möglich seien und in 
der Vergangenheit auf Landkreisebene praktiziert wurden. Frau Lot-
ze weist unter Bezugnahme auf die Zusammensetzung der Flücht-
linge in Unterkünften auf die gegenwärtige Situation der Ankunft 
zahlreicher alleinstehender Männer hin. Man wolle im Gasthaus 

Einladung 

Habt ihr Fragen zu aktuellen Themen wie der 
Integration Merdinger Flüchtlinge oder Lust, euch 

einfach mit anderen entspannt auszutauschen? 

Dann laden wir euch lich ein zu unserem  

offenen 

Gesprächscafé  

                       

Wo? 

Gemeinschaftsraum Schlossmatten 2 

Wann? 

Samstag, 29.4.2023 um 15 Uhr 

 

 

Wir freuen uns auf euch! 
Andrea, Ramona, Blessed 

für den Helferkreis  

AKTUELLES
AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

AKTUELLES
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Sonne eine gute Durchmischung alleinste-
hender Männer verschiedener Herkunfts-
länder sowie Familien und ukrainischen 
Flüchtlingen erreichen. Erfahrungsgemäß 
können aufkommende Konfliktsituatio-
nen von eingesetzten Sozialarbeiter*innen 
grundsätzlich gelöst oder zumindest so 
deeskalierend einwirkt werden, dass kriti-
sche Gefahrensituationen nicht entstehen. 
Bezüglich der Flüchtlingsbetreuung und 
Gewährleistung der Sicherheit im und um 
das Gebäude werde man spätestens ab dem 
Zeitpunkt der erstmaligen Vollbelegung ei-
nen zeitlich vollumfänglichen Sicherheits-
dienst einsetzen (24/7-Aufsicht). Sollte sich 
nach einer mehrwöchigen Vollbelegungs-
phase zeigen, dass es keine Konflikte in der 
Unterkunft gibt, werde die vollumfängliche 
24/7-Aufsicht wieder reduziert. Im Land-
kreis gebe es mehrere Unterkünfte, die ohne 
24/7-Security-Aufsicht geführt werden. Zum 
Betreuungsumfang bezüglich Sozialarbeit 
und Hausmeister erläutern Frau Lotze und 
Herr Culmsee die Rahmenbedingungen für 
die Quantifizierung. Der vom Kreistag fest-
gelegte Schlüssel gibt pro 90 Flüchtlinge 
eine Sozialarbeitsstelle vor. Demnach wird in 
Merdingen eine 33-%-Stelle mit 13 Stunden/
Woche eingeplant. Die Präsenzzeiten werden 
in festen Zeitfenster und darüber hinaus auch 
nach Bedarf festgelegt. Ein Hausmeister wer-
de regelmäßig vor Ort sein. Dessen Präsenz-
zeiten ergeben sich nach Bedarf. Eine Voll-
zeitstelle werde es sicher nicht sein. Herr Lais 
weist darauf hin, dass der Hausmeister von 
wohnbau bogenständig eG gestellt werde. 

Bürgermeister Rupp berichtet von dem 
zwischenzeitlich vorliegenden Bauantrag 
zur Nutzungsänderung von Gastgewerbe 
zur vorübergehenden Nutzung als Gemein-
schaftsunterkunft für Geflüchtete Personen 
für die Dauer von 3 Jahren. Herr Sutter er-
läutert unter Bezugnahme auf die zu Beginn 
des TOP gegebenen Hinweise zu den bau-
lichen Ertüchtigungsmaßnahmen, dass die 
Wiederansiedlung einer gastronomischen 
Nutzung im Gasthaus Sonne oberstes Ziel 
sei. Man befinde sich in intensiven Gesprä-
chen mit Interessenten zur gastronomi-
schen Nutzung, sei äußerst zuversichtlich, 
und werde in den kommenden zwei Jah-
ren einen Bauantrag vorbereiten, der dann 
die langfristige Nutzung des Gebäudes als 
Gasthaus zum Inhalt hat. Zwischenzeitlich 
wolle man die Werte der wohnbau bogen-
ständig eG, die die Unterstützung von Men-
schen mit verschiedensten Schwierigkeiten 
umfasst, somit auch die Unterbringung 
von Flüchtlingen, durch die Vermietung als 
Flüchtlingsunterkunft auf praktische Weise 
umsetzen. Er betont, dass die Einnahmen 
aus der Vermietung an den Landkreis ledig-
lich kostendeckend aber nicht gewinnbrin-
gend kalkuliert seien. Herr Culmsee sagt die 
Anberaumung einer Objektbegehung mit 
der FFW Merdingen vor Inbetriebnahme der 
Flüchtlingsunterkunft zu. 

Herr Kirchgäßner möchte für den Helferkreis 
wissen, ob deren Unterstützung zur Betreu-
ung der Flüchtlinge des Landkreises erwar-
tet wird. Frau Lotze bringt zum Ausdruck, 
dass ein Engagement gerne angenommen 
wird, man dies aber nicht erwartet und auch 

nicht im Betreuungskonzept eingeplant 
sei. Herr Kirchgäßner weist in seinen weite-
ren Ausführungen darauf hin, dass es sehr 
wichtig sei mit einem guten Raumkonzept 
mit möglichst autark bestehenden Räum-
lichkeiten und keiner zu dichten Belegung 
ein humanes Umfeld für die Flüchtlinge zu 
gewährleisten. Der Helferkreis sieht die Ein-
richtung einer Unterkunft für Flüchtlinge im 
Gasthaus Sonne ebenfalls nur als Zwischen-
lösung. Langfristig soll das Objekt in seinem 
ursprünglichen Sinne als Gasthaus für den 
Ort Merdingen zur Verfügung stehen. 

Auf Nachfrage eines Gemeinderats legt Herr 
Culmsee Wert auf die Feststellung, dass trotz 
des immensen Arbeitsaufwands sowohl im 
Ausländeramt als auch im Fachbereich der 
Flüchtlingsunterbringung keine Benach-
teiligungen von Flüchtlingen entstanden 
sind. Wartezeiten oder auch mehrfache te-
lefonische Anfragen um Auskünfte zu erhal-
ten, müsse man angesichts der sehr hohen 
Flüchtlingszugänge auch zeitweise in Kauf 
nehmen. In dringenden Angelegenheiten 
habe man immer eine Lösung für Probleme 
gefunden. Er bittet darum, die Anspruchs-
haltung zu überdenken und der jeweiligen 
Situation anzupassen. 

Hauptamtsleiter Siebler stellt kurz die Zah-
len der bislang in Merdingen aufgenommen 
Flüchtlinge vor. Unter Berücksichtigung der 
im Jahr 2023 noch aufzunehmenden Flücht-
linge in der Anschlussunterbringung und 
der bis in ca. 3 Monaten im Gasthaus Sonne 
vorläufig untergebrachten Flüchtlinge pen-
delt sich der Flüchtlingsanteil an der Bevöl-
kerungszahl bei ca. 5 % ein. Die Gemeinde 
Merdingen kam in der Vergangenheit und 
kommt auch in der Zukunft ihrer Verpflich-
tung zur Aufnahme von Flüchtlingen nach. 
Dennoch erreiche man die Grenze der Belast-
barkeit sowohl bezüglich der Wohnraumver-
sorgung als auch im administrativen Bereich 
und der teils sehr zeitaufwendigen und sehr 
umfassenden Aufgabe der Integrations-
begleitung. An Herrn Culmsee gerichtet 
bittet er um Unterstützung, dass diese auf 
kommunaler Ebene immer deutlicher wahr-
nehmbare Feststellung der Überforderung 
an die übergeordneten Behörden weiter-
gegeben wird. Unter den gegebenen Rah-
menbedingungen könne man nicht länger 
noch mehr Flüchtlinge aufnehmen, versor-
gen und betreuen. Die Stuttgarter Erklärung 
für eine realitätsbezogene Flüchtlingspolitik 
der kommunalen Fachverbände sei ein ers-
ter Schritt zur Verbesserung der Gesamtlage 
und müsse auf allen Ebenen Unterstützung 
erhalten. Aus dem Zuhörerbereich gibt es 
Applaus. Bürgermeister Rupp schließt diese 
umfassende Beratungsrunde mit der be-
kräftigenden Aussage, dass die Unterbrin-
gung von Flüchtlingen im Gasthaus Sonne 
nur eine Zwischennutzung darstellt und 
das Gasthaus Sonne nach dem politischen 
Willen der Gemeinde langfristig wieder als 
Gasthaus eingerichtet und genutzt werden 
soll. Er bedankt sich bei den Vertretern des 
Landratsamtes, den Eigentümervertreter 
und den Mitgliedern des Helferkreises, die 
seit 2015 eine herausragende Arbeit für die 
Flüchtlingsintegration in Merdingen leisten, 
für die Teilnahme an der Sitzung. 

5. Nutzungsänderung von Gastgewerbe 
zu vorübergehender Gemeinschaftsun-
terkunft für Geflüchtete für 3 Jahre auf 
dem Flurstück 135, Langgasse 13. Drs. 
2023/28 
Bürgermeister Rupp stellt die Planunterla-
gen unter Bezugnahme auf den vorigen TOP 
vor und zeigt die wenigen geplanten bauli-
chen Veränderungen im Gebäude und der 
im Dachbereich an der Ostseite des Gebäu-
des aufzubauenden RWA-Anlage. Ergänzen-
de Bauantragsunterlagen bezüglich Nach-
weis der erforderlichen Stellplatzzahl und 
Fahrradabstellplätze seien bereits erstellt 
und unter dem Vorbehalt des tatsächlichen 
Eingangs dieser Planunterlagen könne man 
dem Bauantrag zustimmen. Auf kurze Nach-
frage von Gemeinderätin Nothstein erklärt 
Herr Sutter, dass es nach Beendigung der 
Zwischennutzung als Flüchtlingsunterkunft 
einen neuen Bauantrag zur Einrichtung ei-
nes gastronomischen Betriebs geben wird. 
  
Beratungsergebnis: 
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgen-
den Beschluss: 
Sofern die erforderliche Zahl von Kfz- und 
Fahrräderstellplätzen gem. § 37 (3) S. 2 LBO 
auf dem Grundstück nachgewiesen werden 
kann, wird der Umnutzung zugestimmt. 
  
6. „Schloßmatten, 3. Änderung“ Erlass 
örtlicher Bauvorschriften im vereinfach-
ten Verfahren nach § 13 BauGB 
a) Behandlung der eingegangenen Stel-
lungnahmen aus der Offenlage gem. § 3 
Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13 
BauGB 
b) Satzungsbeschluss gem. § 10 Abs. 1 
BauGB Drs. 2023/24 
Gemeinderätin Schächtele begibt sich we-
gen Befangenheit in den Zuhörerbereich. 

Zu diesem und dem nächsten TOP be-
grüßt Bürgermeister Rupp Herrn Schill von 
fsp-stadtplanung. Herr Schill zeigt den Gel-
tungsbereich des Bebauungsplanes und er-
läutert die bisherigen Planungsschritte und 
die geplanten inhaltlichen Änderungen. 
Man wolle diesen und auch den Bebauungs-
plan „Schloßmatten-Erweiterung“ bezüglich 
der Dachgestaltung und der Gebäudehö-
hen an den Bebauungsplan „Kleinsteinen“ 
anpassen, um im gesamten Gewerbegebiet 
einheitliche Planvorgaben zu haben. Da-
nach stellt er die im Rahmen der Offenlage 
eingegangenen Anregungen der Fachbe-
reiche des Landratsamtes und des Regie-
rungspräsidiums und die dazu erarbeiteten 
Vorschläge zur Abwägung umfänglich vor. 
Beratungsbedarf gibt es nicht. 
  
Beratungsergebnis: 
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgen-
den Beschluss: 
a) Nach Abwägung der öffentlichen und 
privaten Belange untereinander und gegen-
einander werden die Stellungnahmen der 
Behörden und Träger öffentlicher Belange, 
die im Rahmen der Offenlage eingegangen 
sind, entsprechend der Zusammenstellung 
(Synopse) des Planungsbüros fsp Stadtpla-
nung (Stand 28.03.2023) vom Gemeinderat 
der Gemeinde Merdingen berücksichtigt. 
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b) Der Gemeinderat der Gemeinde Merdin-
gen beschließt den Erlass örtlicher Bauvor-
schriften „Schloßmatten, 3. Änderung““ in 
der Fassung vom 28.03.2023 gem. § 10 (1) 
BauGB als Satzung. 
  
7. „Gewerbegebiet Schlossmatten-Erwei-
terung, 2. Änderung“ / 1. Änderung des 
Bebauungsplans und 2. Änderung der 
örtlichen Bauvorschriften im vereinfach-
ten Verfahren nach § 13 BauGB 
a) Behandlung der eingegangenen Stel-
lungnahmen aus der Offenlage gem. § 3 
Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13 
BauGB 
b) Satzungsbeschluss gem. § 10 Abs. 1 
BauGB Drs. 2023/25 
Gemeinderätin Schächtele verbleibt wegen 
Befangenheit im Zuhörerbereich. 
Herr Schill zeigt den Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes und erläutert die bishe-
rigen Planungsschritte und die geplanten 
inhaltlichen Änderungen. Wie beim vor-
hergehenden TOP bereits erwähnt, möchte 
man auch den Bebauungsplan „Schloßmat-
ten-Erweiterung“ bezüglich der Dachge-
staltung und der Gebäudehöhen an den 
Bebauungsplan „Kleinsteinen“ anpassen, 
um im gesamten Gewerbegebiet einheitli-
che Planvorgaben zu haben. Danach stellt 
er die im Rahmen der Offenlage eingegan-
genen Anregungen der Fachbereiche des 
Landratsamtes und des Regierungspräsidi-
ums und die dazu erarbeiteten Vorschläge 
zur Abwägung umfänglich vor. Gemeinde-
rätin Nothstein äußert sich lobend über die 
zügige Umsetzung der Planänderung und 
bewertet die Planänderungen als wichtigen 
Schritt, damit die Bebauungsmöglichkeiten 
im gesamten Gewerbegebiet einheitlich ge-
regelt sind. 
  
Beratungsergebnis: 
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgen-
den Beschluss: 
a) Nach Abwägung der öffentlichen und 
privaten Belange untereinander und gegen-
einander werden die Stellungnahmen der 
Behörden und Träger öffentlicher Belange, 
die im Rahmen der Offenlage eingegangen 
sind, entsprechend der Zusammenstellung 
(Synopse) des Planungsbüros fsp Stadtpla-
nung (Stand 28.03.2023) vom Gemeinderat 
der Gemeinde Merdingen berücksichtigt. 
b) Der Gemeinderat der Gemeinde Mer-
dingen beschließt die 1. Änderung des 
Bebauungsplans und die 2. Änderung der 
örtlichen Bauvorschriften „Gewerbegebiet 
Schlossmatten-Erweiterung, 2. Änderung““ 
in der Fassung vom 28.03.2023 gem. § 10 (1) 
BauGB als Satzung. 
  
8. Feststellung der Eröffnungsbilanz zum 
01.01.2019 Drs. 2023/29 
Bürgermeister Rupp stellt den Sachverhalt 
kurz vor. Der stellvertretende Rechnungs-
amtsleiter Herr Zipfel erläutert anschließend 
die vorliegenden Zahlen der Eröffnungsbilanz 
und zeigt in einem Diagramm die Zusammen-
setzung des Vermögens aufgeteilt in bebaute 
und unbebaute Grundstücke, Infrastruktur- 
und sonstiges Sachvermögen, sowie Finanz-
vermögen. In einem weiteren Diagramm sind 
die Werte der Passiva-Seite aufgeschlüsselt 

nach Eigenkapital, Sondervermögen, Ver-
bindlichkeiten und passiven Rechnungsab-
grenzungsposten anschaulich dargestellt. Ge-
meinderat Landmann möchte wissen, welche 
jährlichen Abschreibungssummen sich aus 
der Bilanzierung ergeben und wie das Verhält-
nis bezüglich der bis 2018 im kameralen Haus-
halt entstandenen Abschreibungssummen 
ist. Rechnungsamtsleiter Süßle geht von einer 
jährlichen Abschreibungssumme von ca. 800 
Tsd. bis 900 Tsd. Euro aus. Die Abschreibungs-
summe könne somit ca. 100.000,00 € niedriger 
sein, als in den Jahren bis 2018. Endgültig kön-
ne man die Abschreibungssummen erst be-
ziffern, wenn die GuV-Rechnung für das Jahr 
2019 erstellt und die Bilanz 2019 abgebildet 
ist. Bürgermeister Rupp dankt den Mitarbei-
tern des Rechnungsamtes für die geleistete 
Arbeit und berichtet aus der letzten Bürger-
meister-Sprengelsitzung, dass es in anderen 
Gemeinden bezügliche der Umsetzung des 
neuen kommunalen Haushaltsrecht (NKHR) 
sehr große Arbeitsrückstände gebe. 
  
Beratungsergebnis: 
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgen-
den Beschluss: Die Eröffnungsbilanz der 
Gemeinde Merdingen zum 01.01.2019 wird 
entsprechend aller beschriebenen zahlen-
technischen und textlichen Erläuterungen, 
festgestellt. 
  
9. Bauanträge 
9.1 Hochstraße 31 - Verlängerung der Be-
bauungsfrist nach §4 (2) des städtebau-
lichen Vertrages zwischen der Gemeinde 
Merdingen und BR Wohnkonzepte vom 
31.01.2019 Drs. 2023/27 
Bürgermeister Rupp stellt den Sachver-
halt vor. Auf Nachfrage von Gemeinderat 
Schopp bestätigt Bürgermeister Rupp den 
Beginn des Fristlaufs ab Oktober 2023. 

Beratungsergebnis: 
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgen-
den Beschluss: Die Frist nach § 4 (2) des 
Städtebaulichen Vertrages vom 31.01.2019 
wird einmalig und ausnahmsweise um 9 
Monate verlängert. Der Bauherr wird auf die 
nach Ablauf dieser einmaligen Fristverlän-
gerung eintretenden Sanktionierungsmaß-
gaben hingewiesen. 
  
10. Informationen der Verwaltung 
Bürgermeister Rupp informiert über: 
•  Die Beteiligung als TÖB am Bebauungsplan 

„Bahnhofsachse / Mehrgenerationenwoh-
nen“ in Gottenheim. Belange der Gemein-
de Merdingen sind nicht berührt. Es wird 
keine Stellungnahme abgegeben. 

•  Überwachungsmaßnahmen zum absoluten 
Halteverbot im Löschgraben, weil dort trotz 
des festgesetzten Halteverbots wiederkeh-
rend geparkt wurde. Die Gemeindeverwal-
tung wurde selbst tätig und hat zuerst mit 
Anbringung von Hinweisschreiben um Beach-
tung des Halteverbots gebeten. Fahrzeuge die 
nach diesem Hinweis trotzdem dort geparkt 
waren, wurden zur Anzeige gebracht. 

•  Vom Regierungspräsidium Freiburg wurde 
die Plangenehmigung zum Bau eines Rad-
wegs bis zur Kreisgrenze bei Wippertskirch 
und damit einhergehender Sanierung der 
K 4979 Richtung Waltershofen erteilt. 

11. Fragen und Anregungen 
Von Gemeinderäten werden die Themen 
Gefahrensituation im Löschgraben durch 
Fahrzeugausweichmanöver auf Gehwege, 
Breitbandausbau und Sanierung Römer-
bad angesprochen. In Bezug auf die Über-
wachung des ruhenden Verkehrs schließt 
Bürgermeister Rupp die Einrichtung eines 
Gemeindevollzugsdienstes nicht aus. Die 
Missachtung der Verkehrsregeln durch Ver-
kehrsteilnehmer wird man dennoch nicht 
verhindern können. Der Start des Breitband-
ausbaus in Merdingen sei im III. Quartal 2023 
geplant. Der Ausbau in den Bereichen der 
„weißen Flecken“ soll bis Ende 2024 beendet 
sein. Die Glasfaserkabel werden überwie-
gend in den Gehwegen oder den Straßen-
randbereichen verlegt. Der Förderantrag für 
Sanierungsarbeiten am Römerbad konnte 
zwischenzeitlich gestellt werden. Es bleibt 
abzuwarten, wie über den Förderantrag ent-
schieden wird. 

Ein Bürger weist auf ein Fahrzeug hin, das 
im öffentliche Verkehrsbereich abgestellt 
und abgemeldet sei. Ein Bürger erkundigt 
sich zum Stand des Änderungsverfahrens 
zur Ortsbausatzung (künftig „Gestaltungs-
satzung“). 

Tag der offenen Türen 
Die Merdinger Hermann- Brommer Schule 
öffnete für alle Interessierten ihre Türen, um 
zu zeigen, wie in Merdingen Schule gelebt 
wird. Gestartet wurde mit dem von vielen 
Kinder- und Erwachsenenstimmen gesun-
gene Schullied. Danach hatten zahlreiche 
Gäste die Möglichkeit durch die Räume zu 
gehen, zu verweilen, zu schauen und ins Ge-
spräch mit Lernbegleiter:innen und Schü-
ler:innen zu kommen. Die Schüler:innen 
zeigten, wie der Unterricht an der Hermann- 
Brommer-Schule gestaltet wird. Anhand 
von Materialien, Arbeitsplänen und der digi-
talen Tafel weckten die Kinder die Begeiste-
rung der Besucher. Außerdem gab es für die 
kleinen Besucher, unter denen auch viele 
Schulanfängerkinder waren, unterschied-
liche Mitmachangebote im Kreativraum, 
im gelben Salon und in der Turnhalle. Das 

AKTUELLES
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Kernzeitpersonal, 
die Lehrkräfte der 
Erich- Kiehn-Schule 
und Frau Thümm-
rich, die Schulsozi-
alarbeiterin, stan-
den für Fragen zu 
Verfügung. Für das 
leibliche Wohl sorg-
te der Elternbeirat 
der Hermann- 
Brommer-Schule. 

Daten zur persönlichen Kontaktaufnahme: 
Patientenfürsprecher_innen 
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat, 
16 -17 Uhr 
Tel. : 0761-208-8776 
E-Mail: patientenfuersprecher@
stadt.freiburg.de 
www.freiburg.de/patientenfuersprecher 
  
IBB-Stelle gesamt 
jeden Donnerstag im Monat , 17 -18 Uhr 
Tel.: 0761-201-3639 
E-Mail: IBB@stadt.freiburg.de 
www.freiburg.de/IBB 

 

Tag der offenen Tür in der regio-
nalen Feuerwehrübungsanlage 
im Gewerbepark Breisgau  
am 7. Mai 
Die regionale Feuerwehrübungsanlage auf 
dem Gelände des Gewerbeparks Breisgau 
in Eschbach gilt als Leuchtturmprojekt in 
Sachen Feuerwehrausbildung in ganz Ba-
den-Württemberg. Sie ist das erste Trainings- 
und Ausbildungszentrum neben der Landes-
feuerwehrschule, die alle Möglichkeiten der 
Ausbildung bietet, wie sie heutige Einsatzsze-
narien erfordern. Am Sonntag den 7. Mai hat 
nun die Bevölkerung die einmalige Chance, 
sich an einem Tag der offenen Tür ein Bild von 
der Feuerwehrübungsanlage zu machen. 

Ab 10:00 Uhr werden über den ganzen Tag 
hinweg verschiedenste Einsatzübungen 
vorgeführt, wie zum Beispiel die Menschen-
rettung bei einem Gebäudebrand oder bei 
einem Verkehrsunfall mit einem PKW und 
Bus. Zudem gibt es Einblicke, wie die Feu-
erwehr bei einem Gefahrstoffaustritt agiert 
oder wie ein Einsatz an einem Kesselwa-
gen der Eisenbahn verläuft. Zudem ist die 
Rettung eines verunfallten Höhenarbeiters 
am Übungsturm zu sehen. Angeboten wird 
auch ein Realbranddurchgang in der Wär-
megewöhnungsanlage und die Vorführung 
von Rauchgasphänomenen. 

Für die Bewirtung an dem Tag sorgen die 
Feuerwehren aus der Region. 
 
 

Kontaktstelle Frau und Beruf 
berät zu beruflichen Fragen 
am 17. Mai in Breisach 
Am Mittwoch, 17. Mai gibt es in Breisach per-
sönliche Beratungstermine zu Fragen rund 
um berufliche Orientierung, Wiedereinstieg, 
Neuorientierung, Berufswahl, Aus- und Wei-
terbildung, Stellensuche und Bewerbung. 

Wenn Sie Interesse an einem Beratungster-
min haben, können Sie sich gerne bei der 
Kontaktstelle Frau und Beruf unter folgen-
dem Link anmelden: 
https://www.frauundberuf-bw.de/
kontaktstelle-frau-und-beruf-freiburg/
beratung-anfragen

Die Beratungen finden zwischen 9.00 Uhr 
und 13.00 Uhr im im BadenCampus Brei-
sach, Bahnhofstr. 35a, statt. 

Die Beratung ist kostenlos, vertraulich 
und neutral. 
Weitere Informationen zum Angebot und 
zur Arbeit der Kontaktstelle Frau und Beruf 
finden Sie unter: unter https://www.frau-
undberuf-bw.de/kontaktstelle-frau-und-be-
ruf-freiburg 

Trägerin der Kontaktstelle Frau und Be-
ruf Freiburg – Südlicher Oberrhein ist die 
Stadt Freiburg. Das Angebot wird gefördert 
von den Landkreisen Emmendingen und 
Breisgau-Hochschwarzwald, der IHK Südli-
cher Oberrhein, der FWTM und vom Minis-
terium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus 
Baden-Württemberg im Rahmen des Lan-
desprogramms der Kontaktstellen. 

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Freiburg
Lehener Straße 77
79106 Freiburg 

Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald

Informations-, Beratungs-  
und Beschwerdestelle mit  
Patientenfürsprechern  
Neues Team mit neuem Outfit 
Menschen mit psychischen Beeinträchti-
gungen und auch ihre Angehörigen haben 
es nicht immer leicht, an für Sie wichtige In-
formationen zu kommen, sich in Beratungs-
situationen zu begeben oder offen mit Prob-
lemlagen umzugehen. Nach wie vor stellen 
psychische Erkrankungen trotz steigender 
Zahlen (Grund für Krankmeldungen) eine 
erhöhte Belastung für Betroffene dar, da sie 
sich – anders als bei somatischen Erkrankun-
gen – nicht trauen über ihre Erfahrungen 
und Sorgen zu erzählen. 

Gerade für diese Menschen sind Möglichkei-
ten der unkomplizierten Kontaktaufnahme 
bei Fragen zu ihrer Lebenssituation beson-
ders wichtig. 

Diesen Menschen steht die Informations-, 
Beratungs- und Beschwerdestelle (IBB-Stelle) 
als niederschwellige Anlaufstelle zur Verfü-
gung. Sowohl für Einwohner_innen der Stadt 
Freiburg als auch denen des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald bieten „Erfahre-
ne“ in vielfältiger Weise Unterstützungen an. 

„Erfahren“ sind die ehrenamtlich tätigen 
Mitarbeiter_innen, weil sie als Menschen 
mit eigener Psychiatrie-Erfahrung, als An-
gehörige oder als fachlich geschulte Person 
über die Belange von Menschen mit psychi-
schen Beeinträchtigungen viele Kenntnisse 
besitzen. 

Das Team der IBB-Stelle hat sich im letzten 
Jahr neu aufgestellt. Neben Sprechzeiten im 
Büro in der Eschholzstrasse in Freiburg kann 
Kontakt auch per E-Mail und Telefon aufge-
nommen werden. Diese Anfragen werden 
zeitnah beantwortet. 

Im Flyer werden die Möglichkeiten der Un-
terstützungen der IBB-Stelle mit Patienten-
fürsprechern genauer beschrieben (www.
freiburg.de/IBB). 
  
Infobox IBB-Stelle mit Patientenfürspre-
cher_innen 
Eschholzstraße 86 /1.OG 
Straßenbahn- Linien: 1,2,3,4 
Haltestelle Eschholzstraße 

Deutsche 
Rentenversicherung

Landespolizei 
Baden-Württemberg

Sozialversicherung für  
Saisonarbeitskräfte 
Sie sorgen für gefüllte Obst- und Gemüsere-
gale und sind für viele Landwirte eine wich-
tige Unterstützung – etwa beim Spargelste-
chen, Erdbeerpflücken oder im Herbst bei 
der Weinlese: Erntehelfer. Einige stammen 
aus Deutschland, viele von ihnen kommen 
aus dem Ausland. Doch wie sind sie versi-
chert? An wen muss der Arbeitgeber Bei-
träge zahlen? Dazu informiert die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW).

Kurzfristige Beschäftigung 
Saisonarbeitskräfte sind in der Regel kurz-
fristig beschäftigt. Das heißt, die Beschäf-
tigung wird nur gelegentlich, maximal für 
drei Monate oder 70 Arbeitstage innerhalb 
eines Kalenderjahres ausgeübt. In diesem 
Fall müssen weder Arbeitgeber noch Arbeit-
nehmende Sozialversicherungsbeiträge an 
Kranken-, Pflege-, Renten- und Arbeitslosen-
versicherung zahlen. Kurzfristig Beschäftigte 
sind bei der Minijob-Zentrale anzumelden. 
Zu beachten ist: Werden Saisonarbeitskräfte 
länger als drei Monate beschäftigt, besteht 
eine Sozialversicherungspflicht.

Diese Regeln der deutschen Sozialversi-
cherung gelten für Saisonarbeitskräfte aus 
Deutschland und aus dem nichteuropäi-
schen Ausland.

Was ist bei Saisonarbeitskräften aus der 
Europäischen Union zu beachten?
Personen aus einem Mitgliedsstaat der Eu-
ropäischen Union (EU), die in ihrem Heimat-
land einer Beschäftigung nachgehen und 
als Saisonarbeitskraft in Deutschland arbei-
ten, bleiben in ihrem Heimatland versichert. 
In diesem Fall muss dem deutschen Arbeit-
geber die sogenannte Bescheinigung »A1« 
ausgehändigt werden. Dies ist der Nach-
weis, dass der Beschäftigte über sein euro-
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päisches Heimatland sozialversichert ist. 
Damit wird die doppelte Zahlung von So-
zialversicherungsbeiträgen vermieden. Das 
heißt, die Beiträge für das als Saisonarbeits-
kraft bezahlte Entgelt werden ausschließlich 
an den Sozialversicherungsträger des Her-
kunftslands entrichtet.

Falls Saisonarbeitskräfte aus der EU in ihrem 
Heimatland weder beschäftigt noch selbst-
ständig tätig sind, gilt jedoch wieder das 
oben dargestellte deutsche Sozialversiche-
rungsrecht.

Angebot für Arbeitgeber - jetzt anmel-
den!
Die DRV BW bietet noch bis Juli 2023 Semi-
nare für Arbeitgeber rund um die Themen 
Minijob, kurzfristige Beschäftigung und 
Saisonarbeitskräfte in Präsenz an. Termine, 
weitere Informationen und die Möglichkeit 
der Anmeldung finden interessierte Arbeit-
geber unter www.drv-bw.de/arbeitgeberse-
minare.

Sie sind Arbeitgeber und wünschen eine Be-
ratung vor Ort? Kontaktieren Sie den kosten-
freien und regionalen Firmenservice unter 
www.drv-bw.de/firmenservice

Wenn Sie Opfer wurden
•	 Trennen Sie Ihren Rechner vom Internet 

und fahren Sie ihn runter. Ändern Sie über 
einen nicht infizierten Rechner unver-
züglich betroffene Passwörter.

•	 Lassen Sie Ihren Rechner überprüfen und 
das Fernwartungsprogramm auf Ihrem 
Rechner löschen.

•	 Nehmen Sie Kontakt zu den Zahlungs-
diensten und Unternehmen auf, deren 
Zugangsdaten in den Besitz der Täter ge-
langt sind.

•	 Lassen Sie sich von Ihrem Geldinstitut be-
raten, ob Sie bereits getätigte Zahlungen 
zurückholen können.

•	 Erstatten Sie Anzeige bei der Polizei.
•	 Sie können den Betrugsversuch zusätzlich 

bei Microsoft melden:  www.microsoft.
com/de-DE/concern/scam

 
Haben Sie weitere Fragen oder möchten Sie 
sich beraten lassen, so melden Sie sich ger-
ne über 
freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de. 
  
Wir möchten, dass Sie sicher leben! 
Ihr Polizeipräsidium Freiburg 

Donnerstag, 27.05.2023 
Eheleute 
Horst Hermann und Margrit Ursula Kölzow 
Langgasse 7 
Diamantene Hochzeit 
  
Dienstag, 02.05.2023 
Frau Elke Elisabeth Schüller 
Sellingerstraße 8 B 
70. Geburtstag 
  
Mittwoch, 03.05.2023 
Senda Armbrust 
Abtshof 22 
90. Geburtstag 

Polizeinotizen

Falsche Microsoft-Mitarbeiter 
am Telefon 
Die angeblichen - häufig nur Englisch oder 
gebrochen Deutsch sprechenden - Micro-
soft-Mitarbeiter behaupten, dass der Rech-
ner des Angerufenen Fehler aufweise, von 
Viren befallen oder ein neues Sicherheits-
zertifikat benötige und bieten ihre Hilfe an. 
Dazu sollen ihre Opfer auf ihren Geräten 
eine Fernwartungssoftware installieren. 

Mit diesem Programm haben die Betrü-
ger Zugriff auf die Rechner ihrer Opfer und 
können sensible Daten, beispielsweise Pass-
wörter für das Online-Banking ausspähen. 
Darüber hinaus verlangen sie für ihre ver-
meintliche Service-Leistung eine Gebühr. 
Manchmal fordern Sie für das Erneuern 
einer angeblich abgelaufenen Lizenz eben-
falls Geld oder sie überreden ihre Opfer 
dazu, einen kostenpflichtigen Wartungsver-
trag einzugehen. 

So schützen Sie sich
•	 Seriöse Unternehmen wie Microsoft neh-

men nicht unaufgefordert Kontakt zu 
ihren Kunden auf. Sollte sich ein Service-
mitarbeiter bei Ihnen melden, ohne dass 
Sie darum gebeten haben:  Legen Sie ein-
fach den Hörer auf.

•	 Geben Sie auf keinen Fall private Daten 
z.B. Bankkonto- oder Kreditkartendaten, 
oder Zugangsdaten zu Kundenkonten 
(z.B. PayPal) heraus.

•	 Gewähren Sie einem unbekannten Anru-
fer niemals Zugriff auf Ihren Rechner 
beispielsweise mit der Installation einer 
Fernwartungssoftware.

MERDINGER 
ABFALLKALENDER

! Termin dorthin verleget ! 
Dienstag, 02.05.2023 
Restmüll-Tonne 
  
Mittwoch, 03.05.2023 
Gelber Sack 

FUNDBÜRO

18.04.2023 
1 Ohring 
Beim DRK Blutspenden in der Halle 
  
23.04.2023 
Feuerwehrmann Sam Geldbeutel 
Rad-/Fußweg Rewe 

KEINE ZEIT? KEIN PROBLEM! 
WENN ES SCHNELL GEHEN MUSS, EINFACH ONLINE BUCHEN.

www.primo-stockach.de • anzeigen@primo-stockach.de • Tel. 07771 9317-11

HERZLICHEN 
GLÜCKWUNSCH

Kontakt: Pfarrbüro Merdingen, 
Telefon 07668/241, pfarrbuero.merdingen@
se-breisach-merdingen.de 
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 10 
bis 12 Uhr und nach Terminabsprache 
Homepage: www.se-breisach-merdingen.de 

Samstag, 29. April 2023  
18.30    Niederrims.
  Eucharistiefeier am Vorabend  

(A. Lehmann) 
18.30    Wasenweiler
  Eucharistiefeier am Vorabend  

(W. Bauer) mit Einführung von 
Diakon mit Zivilberuf Bernhard 
Bauer in unserer Seelsorgeeinheit. 
 Er schenkt uns heute sein Predigt-
wort. 

Sonntag, 30. April 2023  
09.00    Merdingen
 Eucharistiefeier (G. Eisele) 
  Gebet für Herbert Selinger zum 

Jahrtag und für Ehefrau Monika 
Selinger 

10.30    Breisach
 Münster, Eucharistiefeier (W. Bauer) 
  mit Einführung von Diakon mit 

Zivilberuf Bernhard Bauer in un-
serer Seelsorgeeinheit. Er schenkt 
uns heute sein Predigtwort. 

10.30    Gündlingen
 Eucharistiefeier (G. Eisele) 
10.30    Oberrimsingen 
 Eucharistiefeier (A. Lehmann) 

KIRCHLICHE 
NACHRICHTEN

Kath. Kirchengemeinde 
St. Remigius Merdingen
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19.00    Niederrims.
  euch. Anbetung im Anliegen der 

geistlichen Berufungen (A. Bieh-
ler/H. Wochner/U. Wochner) 

  Intention: Weltgebetstag um 
geistliche Berufungen 

Freitag, 05. Mai 2023  
10.00    Merdingen
   Haus- und Krankenkommunion 

(U. Wochner) 

Stiftung Kinderland wurde 2019 die Idee 
des Grünen Klassenzimmers geboren. Frau 
Rosner und Frau Gertzen haben fleißig ein 
Netzwerk an Helfern und Unterstützern or-
ganisiert. Zusammen mit dem damaligen 
Hausmeister der Schule Peter Landmann 
und unserer Gemeinderätin und Land-
schaftsplanerin Alexandra Nothstein wurde 
dann die nun zu sehende Version beschlos-
sen und gebaut. 

Ein großer Dank geht an alle helfenden Hän-
de und Unterstützer des Projektes „Grünes 
Klassenzimmer“. Namentlich sind das: Peter 
Landmann, Johanna Rosner, Veronika Gert-
zen, Alexandra Nothstein, Ilona Schächtele, 
Georg Schächtele, der gesamte Bauhof der 
Gemeinde Merdingen, Otmar Wiedensohler, 
der Gemeindeverwaltung Dietmar Siebler 
und Martin Rupp, der Firma Birkenmeier, Fir-
ma Saint-Gobain, Firma Baldinger. 
  
Es hat letztendlich vier Jahre gedauert, bis 
das grüne Klassenzimmer offiziell einweiht 
werden konnte. Das Lernen unter freiem 
Himmel und an der frischen Luft bereichert 
das pädagogisches Angebot der Hermann- 
Brommer Schule und eignet sich für vielfälti-
ge Aktionen wie Versammlungen, Präsenta-
tionen, Gruppenarbeiten, Inputphasen und 
vielem mehr. 
  
Ein bekanntes afrikanisches Sprichwort sagt: 
„Um ein Kind aufzuziehen, braucht es ein 
ganzes Dorf.“ Bildung und Erziehung sind 
keine Sache allein der Eltern oder der Schu-
le. Kinder müssen in einem guten Umfeld 
aufwachsen. Ein „gutes Aufwachsen“ findet 
vor Ort statt. Es gelingt aber nur, wenn auf 
allen Ebenen gemeinsam Verantwortung 
übernommen wird, von allen Akteuren im 
sprichwörtlichen „ganzen Dorf“ Merdingen. 

Ein paar Neuigkeiten vom 
Helferkreis 
Sitzung Helferkreis 29.3.2023 
Gemeinderatssitzung 
Am Vortag fand die Gemeinderatssitzung 
statt, bei der es um den Ausbau des Gast-
hofes Sonne zu einer Erstunterbringung für 
Geflüchtete ging. Im Vorfeld gab es einige 
Irritationen auf die wir hier aber nicht nä-
her eingehen wollen. Für uns war folgendes 
wichtig:
•	 Bürgermeister Rupp würdigte ausdrück-

lich die Arbeit des Helferkreises.
•	 Die Information war umfassend.
•	 Die Vermieter machen einen sehr ver-

nünftigen Eindruck und haben auch das 
Soziale im Blick.

•	 Der Umbau wird ca. 3 Monate dauern.
•	 Die genaue Anzahl und die Zusammen-

setzung der Geflüchteten ist noch offen. 
Es wird aber eine räumlich bedingte Ober-
grenze geben.

•	 Es wird einen Hausmeisterdienst geben 
und eine Betreuung durch eine/n Sozial-
arbeiter/in. Am Anfang wird diese Betreu-
ung sehr intensiv gestaltet.

•	 Der Helferkreis steht in keiner Verantwor-
tung für die Betreuung der hier unterge-
brachten Menschen. Nichtsdestotrotz 
sind bei Aktivitäten des Helferkreises auch 
die Geflüchteten aus der „Sonne“ willkom-
men.

Offizielles 
Für 2023 müssen laut Prognose weite-
re 22 Geflüchtete untergebracht werden. 
Die Wohnsituation wird enger, aber wird 
reichen. Es wird aber aber auch weiterhin 
Wohnraum gesucht, insbesondere weil, 
wenn es zu eng wird, es vermehrt zu Kon-
flikten kommt. 

Was zu feiern 
Ein Geflüchteter hat durch gute Sprach-
kenntnisse, Stetigkeit, Einbürgerungsprü-
fung und nicht zuletzt auch durch sein 
ehrenamtliches Engagement eine Aufent-
haltsgenehmigung erhalten. Er hat gute 
Chancen, dass diese nach einem Jahr in eine 
unbefristete Aufenthaltsgenehmigung um-
gewandelt wird. Er bedankt skich ganz herz-
lich für unsere Unterstützung. 
  
Dies und Das
•	 Vor Ostern gab es wieder Mal einen lau-

schigen Bastelnachmittag mit Angelika. 
(siehe Homepage)

•	 Der Osterhase hat für die Geflüchteten-
kinder eine Kleinigkeit vor deren Tür ge-
stellt.

•	 Die ukrainischen Kinder tun sich schwer 
mit der deutschen Sprache und haben es 

Evang. Kirchengemeinde 
Ihringen

Wochenspruch: 
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. 

Meine Schafe hören meine Stimme, und 
ich kenne sie, und sie folgen mir; 

und ich gebe ihnen das ewige Leben. 

(Johannes 10,11a.27-28a)) 

Pfarrbüro: 
Tel. 07668 / 221 
(dienstags – freitags von 8.30 h – 12.00 h) 
Mail: ihringen@kbz.ekiba.de  
Homepage: www.kirche-ihringen.de 

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottes-
diensten und Veranstaltungen: 

Mittwoch, 26.04. 
19.30 h – Bibel- und Gebetskreis „Innehalten 
unterm Kreuz“ im Chorraum der Kirche 
- Bibellese, Austausch, Gebet zur Tageslese: 
Sprüche 1, 1-7 

Freitag, 28.04. 
10.00 h - Seniorengymnastik 
15.30 h – Evang. Gottesdienst im Pflegeheim 
„Haus am Weingarten“ (Diakon Böcher) 
20.00 h – Blaukreuzgruppe 

Samstag, 29.04. 
19.00 h – Gottesdienst mit Abendmahl am 
Vorabend der Konfirmation 

Sonntag, 30.04. 
9.45 h – Konfirmations-Gottesdienst – Pfr. Se-
bastian Bernick & Diakonin Gianna Baier Mu-
sikalische Mitwirkung des Posaunenchores. 
Die vorderen Bankreihen im mittleren Kir-
chenschiff werden für die Konfirmandenfa-
milien reserviert. 
Die Kollekte wird erbeten für die „Förderstif-
tung der Evangelischen Kirchengemeinde Ih-
ringen“ zur Unterstützung der Jugendarbeit. 

Herzliche Segenswünsche 
Ihr Team im Pfarrbüro 

SCHUL-
NACHRICHTEN

Einweihung  
des Grünen Klassenzimmers 
Mit Eindrücken von der Bundesgartenschau 
in Heilbronn und finanzieller Unterstützung 
durch das Preisgeld des Lehrerpreises der 

BÜRGERSCHAFTLICHES 
ENGAGEMENT

Merdingen hilft
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schwer mit Gleichaltrigen Freundschaften 
zu bilden.

•	 Die Anerkennung als Stadtplanerin ge-
staltet sich für eine Gefüchtete etwas zäh, 
weil die Architektenkammer wenig ko-
operativ agiert.

•	 Unsere selbständigen Gebäudereiniger 
suchen nach wie vor eine Garage oder 
Scheune, wo sie ihr Equipment sicher un-
terbringen können.

 
Sommerfest 
Am 8.7.2023 veranstalten wir unser belieb-
tes Sommerfest. Wie immer in kleinem Rah-
men, jeder bringt was zu futtern mit, spie-
len, quatschen... 
  
Geprächscafe 
Am 29.4.2023 um 15 Uhr wird in Schlossmat-
ten 2 ein Gesprächscafe angeboten. Gemüt-
lich beisammen sitzen, kennenlernen, quat-
schen, ... (näheres auf der Homepage) 
  
Nächstes Treffen 
3.5.2023, 19:30 Uhr 

gen aller Art) kommen wir direkt zu Ihnen 
nach Hause! 

Schreiben Sie einfach eine Mail an Mark 
Armbrust, wenn Sie Lust darauf haben: 
maiwecken@musikverein-merdingen.de 
  
Nächste Proben 
Dienstag, 25.04.2023 19:30 Uhr, Gesamtvor-
standssitzung 
Donnerstag, 27.04.2023 19:30 Uhr, Probe für 
1. Mai mit dem Jugendorchester - normale 
Probe ab 20:00 Uhr 
Donnerstag, 04.05.2023 20:00 Uhr 

Unser aktuelles Plänle: 
29.04.2023   Waldputzede - 10 Uhr Treff-

punkt am Gruppenraum 
03.05.2023  Schnitzeljagd 
10.05.2023  Völkerballturnier 
17.05.2023  Ü-Abend 
24.05.2023  Soccerhalle 
31.05.2023  neues Plänle 
  
Der Gruppenabend beginnt immer um 
19:30 Uhr. Falls sich etwas ändert, bekommt 
ihr die aktuellen Informationen in unserer 
WhatsApp Gruppe. 

VEREINS-
MITTEILUNGEN

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Merdingen
Herzlichen Dank 
an alle Blutspenderinnen und Blutspender, 
die uns bei unserer vergangenen Blutspen-
deaktion durch Ihre freiwillige und unent-
geltliche Blutspende unterstützt haben. Ins-
gesamt sind 184 Spendewillige erschienen, 
darunter konnten 11 Erstspender gezählt 
werden. 

Gleichzeitig bedanken wir uns bei allen 
Helferinnen und Helfern ganz herzlich. Sie 
haben durch ihre Mithilfe zu einem rei-
bungslosen und ruhigen Ablauf der Aktion 
beigetragen. Vielen Dank auch an alle, die 
unser Buffet mit einer Kuchenspende berei-
chert haben. 

Ihr DRK-Ortsverein Merdingen 

Musikverein  
Merdingen Merdingen e.V.

Musikverein

Maiwecken 2023 
Endlich ist es wieder soweit! Der Frühling 
steht vor der Tür und somit auch der 1. Mai. 
Wir freuen uns schon darauf, ab 8 Uhr mit 
15- 20 Musikerinnen und Musikern durchs 
Dorf zu ziehen und den Mai einzuläuten. 
Alle, die uns gerne mal im eigenen Hof oder 
Garten live erleben möchten, aufgepasst: 
Gegen eine kleine Stärkung (Verköstigun-

Jugendkapelle  
Merdingen
Jede Menge Spaß... 
...hatten unsere Jungmusiker und Jungmu-
sikerinnen beim Ausflug ins Bowlingcen-
ter. Am Samstag Mittag gings los Richtung 
Freiburg. Dort angekommen durften die 
Kinder ihr sportliches Können unter Beweis 
stellen. Wir dürfen auf einen gelungenen 
Mittag zurückblicken und freuen uns schon 
auf die nächste Unternehmung mit euch. 
Die Jugendleiter des MVM 
 

Vorschau des Jugendorchesters 
Donnerstag, 27.04.23  
Probe fürs Maiwecken gemeinsam mit dem 
MV: 19:30 - 20:00 Uhr im Probelokal

Montag, 01.05.23  
Maiwecken mit den MusikerInnen vom MV, 
freiwillig für alle aus dem Jugendorchester

Montag, 08.05.23  
 08.00 - 11.00 Uhr Instrumentenkarussell an 
der Hermann Brommer Schule für die Klas-
senstufen I-III  

Donnerstag, 18.05.23
Auftritt am Vatertagshock um 16 Uhr  

Sonntag, 23.07.23 
Auftritt beim Open Air Konzert an der Zehnt-
scheune
  

Nächste Proben 
Jugendorchester: Montags von 18-19 Uhr 

Das Jugendorchester beim Bowlen 
Foto: Petra Caporale

Landjugend 
Merdingen

Interaktiver Vortrag für Senioren 
65+, interessierte Angehörige 
und Betreuungskräfte 
zum Thema Ernährung, körperliche und 
geistige Fitness im Alter 
Am Dienstag, 23. Mai 2023 um 19 Uhr im 
LandFrauenraum in der alten Schule 
von Katja Mangold
Was nicht ausreichend versorgt oder gefor-
dert wird, geht mit der Zeit verloren.
Das gilt gleichermaßen für körperliche und 
geistige Funktionen und spielt im Alter eine 
zunehmend große Rolle.

Im Dialog beleuchten wir die vielfältigen 
Vorteile und Möglichkeiten, einer aktiven 
Lebensweise im höheren und hohen Alter.

Es gibt praktische Anregungen und Ideen, 
um körperliche und geistige Fitness durch 
Bewegung und eine gute, genussvolle Er-
nährung im Alter zu unterstützen.

Dabei schauen wir auf individuelle Biografi-
en, die veränderten Anforderungen des Kör-
pers im Seniorenalter und lernen Stolper-
steine (wie Schluckbeschwerden, Demenz 
o.ä.) kennen, um einer Mangelernährung 
vorzubeugen.

Mit praktischen Tipps lässt sich Gesundheit 
auch im Alter unterstützen, erhalten und 
steigern. 

Um Anmeldung wird bis 19.5. gebeten bei 
Ilona Schächtele Tel. 1866 oder per Mail: 
info@landfrauenverein-merdingen.de 

 

Gemeinderätin -  
wäre das was für mich? 
Online-Workshops für  
kommunalpolitisch interessierte Frauen 
Die Kommunalwahlen 2024 kommen 
schneller als wir denken. Immer wieder stellt 
sich die Frage, ob wir uns als engagierte 
(Land)Frauen einbringen und was wir denn 

Landfrauenverein 
Merdingen e. V.
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tatsächlich in unseren Gemeinden bewirken 
können. Brauche ich gewisse Voraussetzun-
gen, um für den Gemeinderat zu kandidie-
ren? Was macht eigentlich ein Gemeinderat? 
Was kann ich verändern und welche Chan-
cen bietet mir ein Mandat? Und wie bringe 
ich alles unter einen Hut? 

In zwei Online-Workshops erhalten Sie Ant-
worten auf Ihre wichtigsten Fragen rund um 
die Gemeinderatsarbeit und eine mögliche 
Kandidatur.  

Mittwoch, 24. Mai 2023 von 19 bis 21 Uhr 
„Politik kann MANN - FRAUEN können es auch“ 
Was können wir Frauen verändern, wenn wir 
kommunalpolitische Verantwortung überneh-
men? Was erwartet mich als Gemeinderätin? 
„Wege in die Kommunalpolitik“ 
Politische Rahmenbedingungen - Der Weg 
zum Mandat. 
Gesellschaftliche und persönliche Chancen 
eine Mandats.  
Referentin: Dorothea Maisch, Moderatorin, 
Trainerin, Coach und Kommunalpolitikerin 

Online-Anmeldung bis spätestens 
17.05.2023 über die Website: www.land-
frauenverband-suedbaden.de 

Die Veranstaltung richtet sich an alle kom-
munalpolitisch interessierten Frauen und ist 
kostenfrei. Eine Anmeldung ist erforderlich. 
Zwei Tage vor der Veranstaltung erhalten Sie 
den Einwahllink per E-Mail.  

Eine weitere Veranstaltung der Reihe findet 
statt am Donnerstag, 5. Oktober 2023 von 
19 bis 21 Uhr  

Jugend 
Ergebnisse: 
A-Jugend: FC Denzlingen - 
SG Kaiserstuhl-Tuniberg: 5:2 

B-Jugend: SG Hartheim-Bremgarten - 
SG Kaiserstuhl-Tuniberg: 0:6 

C-Jugend: PTSV Jahn Freiburg lll- 
SG Kaiserstuhl-Tuniberg ll: 0:1 

D-Jugend: SG Ehrenkirchen - 
SG Merdinen: 0:1 

D-Jugend: SG Wasser-Kollmarsreute lll - 
SG Merdinen ll: Nichtantritt GAST 

E-Jugend: ASV Merdingen - 
FC Wolfenweiler: 5:4 
  
Vorschau 
A-Jugend: Samstag, 29.04., SG Kaiser-
stuhl-Tuniberg - SG Merzhausen: 16:00 Uhr 

B-Jugend: Samstag, 06.05., JFV Dreisamtal 
ll - SG Kaiserstuhl-Tuniberg: 16:00 Uhr 

B-Jugend: Samstag, 29.04., SG Wittnau ll - 
SG Kaiserstuhl-Tuniberg ll: 15:30 Uhr 

C-Jugend: Mittwoch, 26.04., SG Kaiser-
stuhl-Tuniberg - SG Breisgau: 18:00 Uhr 

C-Jugend: Samstag, 29.04., SG Kaiser-
stuhl-Tuniberg ll - SG Bötzingen ll: 11:30 Uhr 

D-Jugend: Samstag, 29.04., SG Merdinen - 
FC Wolfenweiler: 10:00 Uhr 

D-Jugend: Samstag, 29.04., Merdinen ll - 
SG Tunsel ll: 11:30 Uhr 

E-Jugend: Samstag, 29.04., Alem. Freiburg 
Zähringen - ASV Merdingen: 12:00 Uhr  
  
Alte Herren 
Ergebnisse 
SG Rimsingen/Merdingen - AH Münstertal: 
1:1 
  
Vorschau (Mittwoch 26.04.2023) 
Bezirkspokalspiel  
SG Rimsingen/Merdingen - 
SC Croatia Freiburg: 19:30 Uhr 
  
Sponsor der Woche: 

 

gewicht erhöht sowie Körper und Geist ver-
eint. Eine Entspannungssequenz am Ende 
der Stunde rundet das Training ab. 

Pilates ist ein Training für alle Altersgruppen 
und für jedes Geschlecht (m/w/d). 

Bitte bringt ein großes Handtuch zum Trai-
ning mit. 
  
Kurs 1: 
Beginn  Donnerstag, 27.04.23, 17:55 – 
18:55 Uhr, Gymnastiksaal der Turnhalle

Kurs 2: 
Beginn Freitag, 28.04.23, 08:45 – 09:45 Uhr, 
Gymnastiksaal der Turnhalle. 
  
Der Kurs beinhaltet 10 Einheiten. Ihr könnt 
gerne zuerst ein paarmal „Schnuppern“ und 
dann entscheiden, ob das etwas für Euch ist. 

Ich freue mich auf die bisherigen Teilnehmer 
sowie auch auf neue Gesichter. 

Anmeldungen entweder telefonisch 
(0160/95340221) oder per mail 
(Doris.Suessle@web.de) 

ASV 
Merdingen 

Erinnerung: 
Einladung zur General- und 
Jugendversammlung 2023 
Hiermit laden wir alle Mitglieder, Sponsoren, 
interessierte Bürger sowie Freunde des ASV 
Merdingen zu unserer diesjährigen General-
versammlung am Freitag, den 28.04.2023, 
um 19:30 Uhr im Clubheim ein. Davor, um 
18:00 Uhr, wird die Jugendversammlung 
stattfinden. 

Die Versammlungen werden im Außenbe-
reich des Clubheims durchgeführt. 

Anträge können unter info@asv-merdingen.
de eingereicht werden. 

Wir freuen uns über zahlreiches erscheinen! 
 

Aktive 
Vorschau (Sonntag, 30.04.) 
Polizei-SV Freiburg - ASV Merdingen: 
15:00 Uhr 

Polizei-SV Freiburg ll - ASV Merdingen ll: 
12:30 Uhr  

TV 
Merdingen 

AB 13:00 UHR
S A M S T A G ,  2 2 .  A P R I L  2 0 2 3

VEREINSMEISTERSCHAFTEN
TISCHTENNIS

I N  D E R  T U R N H A L L E

Alle Merdinger sind herzlich eingeladen

zum Mitspielen und/oder Zuschauen. 
 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
 

Wir freuen uns auf Euch.

START TURNIER JEDERMANN: 15:00 UHR
TEILNEHMER MÜSSEN MERDINGER SEIN, GEWESEN SEIN ODER ETWAS MIT MERDINGEN ZU TUN GEHABT HABEN, NUR FÜR HOBBYSPIELER

START TURNIER AKTIVE: 13:00 UHR

START DOPPELTURNIER: CA. 17:00 UHR

Neue Pilates-Kurse  
ab 27.04.23 / 28.04.23 
Pilates ist ein ganzheitliches Körpertrai-
ning, in dem die tieferliegenden kleinen 
Muskelgruppen angesprochen werden. Mit 
verschiedenen Dehn- und Kräftigungsübun-
gen, sowie einer bewussten Atmung, wer-
den die Muskeln gestärkt und geformt, die 
Haltung verbessert, Flexibilität und Gleich-

Vereinsmeister im Tischtennis 
Hubert Wiedensohler ist erster Sieger des 
Turnieres für Jedermann 

Alle Merdinger waren am 22.04.2023 zu den 
Vereinsmeisterschaften im Tischtennis ein-
geladen. 

Neben vielen Aktiven fanden sich einige Ho-
bbyspieler für das erstmals ausgetragene Je-
dermannturnier in der Merdinger Halle ein 
und rundeten einen tollen Tag ab. 

Wir starteten um 13 Uhr mit dem Einzel der 
Akiven. 
Erstmals ausgetragen im Doppel-KO-Mo-
dus. 

Bei der komplett freien Auslosung ergaben 
sich direkt sehr interessante Paarungen. 

Das Highlight der ersten Runde war die Par-
tie von Matthias gegen Wolfgang. 
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1. Vorsitzender des TV Merdingen gegen 
den Spartenleiter der Tischtennisabteilung. 
Wolfgang nahm keine Rücksicht auf die Hie-
rarchie im Verein und konnte sich durchset-
zen. 

Sehr spannende Partien folgten in den 
Matches Christof gegen Rolf sowie Jonat-
han gegen Felix. Beide Partien gingen über 
volle 5 Sätze, teilweise mit Verlängerung, 
in beiden Fällen konnte sich Familie Häckel 
durchsetzen. 

In der zweiten Runde erwischte es dann 
auch unseren Spartenleiter Wolfgang der 
im Duell der Generationen gegen unseren 
jüngsten Jonathan unterlag. 
Nico konnte sich gegen Gastspieler und 
Freund des TVM Manuel durchsetzen. 

Wiederum ein sehr knappes Match lieferte 
Christof gegen die Nr. 1 der zweiten Mann-
schaft Uli. Nach 5 Sätzen ging Christof wie-
der als Sieger von der Platte. Somit hatten 
wir auf der Gewinnerseite die Partien Tho-
mas gegen Jonathan und Nico gegen Chri-
stof übrig. 

Auf der Verliererseite erwischte es zwischen-
zeitlich dann nach Matthias auch Wolfgang, 
Rolf und Eric die zum ersten gemütlichen 
Teil übergehen konnten und sich immer 
wieder an der von Jan-Pascal gestellten Mi-
niplatte duellierten. 

Nachdem sich Felix gegen Jan-Pascal und 
Uli gegen Manuel durchgesetzt hatten stan-
den auch die letzten Spieler der Verlierersei-
te fest. 

Auf der Gewinnerseite schickte Thomas un-
seren Youngster Jonathan auf die Verlierer-
seite bevor das Duell Nico gegen Christof 
anstand. 

In einem sehr engen Spiel mit immer wieder 
wechselnden Führungen ging es mal wieder 
in den entscheidenden 5ten Satz. Und wie 
bereits in den ersten beiden Runden hatte 
Christof den etwas längeren Atem und ge-
wann auch dieses Spiel knapp. Somit lautete 
das letzte Spiel auf der Gewinnerseite Tho-
mas gegen Christof. 

Auf der Verliererseite bekam es Felix mit 
Nico zu tun, Jonathan traf auf Uli. Nach har-
tem Kampf mußte sich Felix im 5ten Satz 
Nico geschlagen geben, Uli konnte sich ge-
gen Jonathan durchsetzen. 

Im anschließenden Spiel zwischen Nico und 
Uli hatte Nico den längeren Atem und setze 
sich durch. Uli nach es sportlich und freute 
sich über Platz 4. Nun wartete Nico auf sei-
nen Gegner. 

Im Spiel um den Gewinn auf der Siegersei-
te ging es für Christof gegen Thomas mal 
wieder in den 5ten Satz. So langsam mußte 
Christof aber den vielen gespielten Sätzen 
Rechnung tragen und gegen Thomas das 
erste Mal seinem Gegner gratulieren. Somit 
kam es im Endspiel um den Sieg der Verlie-
rerseite wieder zum Duell Nico gegen Chri-
stof. 

Nico hatte sich viel vorgenommen und woll-
te die Niederlage aus der dritten Runde wett 
machen. 

In einem emotionalen und nervenaufrei-
benden Spiel ging es wie nicht anders zu er-
warten mal wieder über 5 Sätze. Zwischen-
zeitlich sah es aus, als ob sich Christof wieder 
durchsetzen sollte. 

Nico versuchte alles und hatte am Ende die 
Nase vorn und gewann die Partie. Somit 
Dritter der Vereinsmeisterschaften: Christof 

Im Endspiel traf nun als Thomas auf Nico. 
Da Nico von der Verliererseite kam war klar, 
dass er 2x gewinnen muß um Vereinsmeister 
zu werden. Thomas, der ein paar Spiele we-
niger in den Knochen hatte und ausgeruht 
ins Finale gehen konnte nutze diesen Vorteil 
jedoch direkt aus und konnte das Endspiel 
mit 3:0 Sätzen direkt gewinnen. 

Parallel zu den Aktiven begannen auch un-
sere Hobbyspieler das Jedermannturnier. 
Mit aktiven Spielern als Zähler stand jeder-
zeit jemand zur Seite falls es Fragen gab. 
Es wurden viele tolle Bälle gespielt, hier und 
da ein Netz- oder Kantenball. 

Nachdem alle Spiele absolviert waren, jeder 
einmal ins Schwitzen gekommen war, stand 
Hubert Wiedensohlerals Sieger fest. Mit nur 
einem verlorenen Satz konnte er sich den 
Sieg des Turnieres sichern. Platz 2 gewann 
Achim Heiden, dritte Siegerin wurde die 
einzig teilnehmende Dame im Wettbewerb 
Katrin Fischer. 

Zur Siegerehrung freute sich Hubert neben 
einer Urkunde über eine Flasche Sekt, Platz 
2 und Platz 3 konnten sich neben der Urkun-
de über ein hochwertiges Olivenöl von echt. 
feine Sachen freuen. 

Im Nachgang des Jedermannturnieres wur-
de beim verdienten Bier noch die Möglich-
keit besprochen, dass montags ab 20:00 Uhr 
den Hobbyspielern gerne eine Platte in der 
Turnhalle zur Verfügung gestellt werden 
kann. Wer also möchte ist herzlich eingela-
den einmal vorbeizuschauen. 

Nach den Einzelwettbewerben starteten wir 
noch unser Doppelturnier. 
Man war sich einig die besten Spieler zu set-
zen und dann die Doppelpartner zuzulosen. 
In einem einfachen KO-System konnten sich 
Christof & Felix sowie Jürgen & Thomas bis 
ins Finale spielen. 
Und es wäre an diesem Tag nicht anderes zu 
erwarten gewesen, das Endspiel sollte über 
die vollen 5 Sätzen gehen. 

Jürgen & Thomas sahen schon wie die siche-
ren Sieger aus, führten im entscheidenden 
Satz mit 10:5. Unter lautstarker Anfeuerung 
der Zuschauer wollten sich Felix & Christof 
aber nicht geschlagen geben. Punkt um 
Punkt holten die beiden auf, sodass beim 
Stand auf Anraten des Publikums Jürgen & 
Thomas nochmals eine Auszeit nahmen. Das 
sollte aber nicht helfen. 

Erst 10:10, dann wohl der beste Ballwechsel 
des ganzen Tages. Alle 4 Doppelspieler wa-
ren nochmal voll geordert, Felix setze dem 
Ballwechsel aber ein Ende und erspielte sich 
und Christof somit Ihren ersten Matchball. 
Dieser wurde direkt genutzt und so ge-
wannen Felix & Christof den Titel der Ver-
einsmeister im Doppel. 

Ein toller Tag endete mit dem gemütlich Teil 
bei kühlen Getränken, Schäufele und selbst-
gemachten Salaten. 

Alle waren sich einig, dass es eine tolle Ver-
anstaltung war. 

Wir danken allen Hobbyspielern, Zuschau-
ern, Aktiven sowie dem Orgateam die diesen 
Samstag für alle so schön gemacht haben. 
  
Spielberichte und alle tagesaktuellen Infos 
auf Facebook & Instagram: 
@TVMerdingenTT 

HCM erreicht nächste  
Pokalrunde 
Mit einem problemlosen 31:8 Sieg in Mon-
heim hat der HCM die nächste Pokalrunde 
erreicht. 
Die Partien im Achtelfinale werden dem-
nächst ausgelost. 
  
Heimspiele am Wochenende 
  
Sonntag 30.04.2023 
HC Merdingen I- Crefelder SC II 14.00 Uhr 
  
Montag 01.05.2023 
HC Merdingen U16- Badgers Spaichingen 
U16 14.00 Uhr 

HC Merdingen

Seniorennachmittag  

Vergangenen Samstag waren die Senio-
ren anlässlich des 100-jährigen Bestehens 
des Radfahrvereins zu einem gemütlichen 
Nachmittag im Bürgersaal eingeladen. Rund 
40 langjährige Mitglieder und Helfer waren 
gekommen. 

Das festlich geschmückte Fahrrad am Ein-
gang weckte Erinnerungen an die lange 
Tradition des Korsofahrens. Bei Kaffee und 
Kuchen wurden viele gemeinsame Erin-
nerungen ausgetauscht. Die vielen ausge-
stellten Bilder gaben einen Einblick in die 
verschiedenen Aktivitäten des Vereins der 
letzten Jahrzehnte. 

Einen herzlichen Dank an alle, die gekommen 
sind, um den Tag unvergesslich zu machen! 

Radfahrverein Merdingen
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Hiermit laden wir alle Mitglieder und inter-
essierte Bürgerinnen und Bürger zu unserer 
nächsten Veranstaltung ein. 

Wir werden am  Freitag, 05. Mai 2023 eine 
ca. 2-stündige Führung durch den Merdin-
ger Steinbruch machen. 

Treffpunkt ist um 16.00 Uhr am Hauptein-
gang zum Vertrieb der Firma Saint-Go-
bain Weber. Bei der Schranke gibt es Park-
plätze. 

Treffpunkt für evtl. Radfahrer ist um 15.40 
Uhr am „Rastplatz“ beim Friedhof. 

Im Anschluss an die Führung lassen wir den 
Tag in Gretzmeiers Strauße ausklingen.  

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und 
bitten, um besser planen zu können um 
Rückmeldung telefonisch an Wilma Land-
mann, Tel. 1655 oder per E-Mail unter: land-
mann-wilma@freie-buergerliste-merdin-
gen.de bis spätestens 28. April 2023. 

Die Vorstandschaft 

Den Flyer mit unserem Jahresprogramm er-
halten Sie in den örtlichen Tourist-Informati-
onen, Rathäusern oder auf 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de. 

Kinder bis zwölf Jahre nehmen kostenfrei 
teil. Bitte denken Sie an festes Schuhwerk. 
  
Samstag, 29.4., 14 - 17 Uhr 
Nachhaltiger Weinbau mit Verkostung 
von Öko-Weinen 
Der Weinexperte führt Sie durch eine beein-
druckende Reblandschaft und gibt Einbli-
cke in die Welt der ökologisch arbeitenden 
Winzer und Kellermeister. Verkostung von 5 
Öko-Weinen und 1 Sekt.   Ihringen, Bahnhof, 
Gerold Zink, 25 € inkl. Wein/Sekt, barriere-
frei, ÖPNV. Anmeldung unter info@natur-
zentrum-kaiserstuhl.de 
  
Sonntag, 30.4., 15 - 18.30 Uhr 
Wein und Kräuter im Tuniberg auf der 
Rebhisli-Tour 
Mit Winzerin und Kräuterpädagogin erhal-
ten Sie bei herrlichen Ausblicken Einblicke 
in Weinbau und Pflanzenvielfalt. Genießen 
Sie die Burgunderweine (5 km). Bahnhof 
Gottenheim, Bärbel Höfflin-Rock, 15 € inkl. 
Wein, ÖPNV. Anmeldung  Tel. 07665 972035 
  
Sonntag, 7.5., 13 - 16 Uhr 
Mit dem Rad zu den offenen Gärten 
Nach dem Motto „Hier summt‘s und 
brummt‘s“ öffnen Gartenbesitzer ihre Gär-
ten und sprechen über naturnahe Garten-
gestaltung. Lassen Sie sich für Ihren eigenen 
Garten inspirieren. Radtour, Einstieg überall 
möglich, NABU Breisach, Kostenfrei, Infos 
www.nabu-breisach.de 
  
Auf den Spuren des Frühlings
Naturgruppen am Kaiserstuhl 
Im Fuchsgang & Eulenblick 
Tiere und Pflanzen im Kaiserstuhl entde-
cken, bestimmen und beobachten. Out-
doorbesteck schnitzen, Kräuter sammeln für 
Wald- und Wiesenpflaster, Brennnesselchips 
backen, lustige Spiele und noch vieles mehr 
gibt es in den Naturgruppen am Kaiserstuhl 
für Kinder ab 5 Jahren zu erleben.
Mittwoch & Donnerstag, jeweils 15 - 17 Uhr
Anmeldung bei: Naturverbundenheit leben
Carolina Hüttinger, Natur & Wildnispädagogin
Email: huettinger@fn.de
Tel: 0157/83225863 
  
Kontakt + Information:
Naturzentrum Kaiserstuhl 
im Schwarzwaldverein e.V.
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen
Tel: 07668 7108 80 (Mo + Do 10-12 Uhr) 
Email: info@naturzentrum-kaiserstuhl.de
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 
 
 
INFOBEST Vogelgrun/Breisach: 
Der erste Grenzgängersprechtag 
2023 findet am 11. Mai statt 
Vogelgrun/Breisach. Am Oberrhein leben 
zahlreiche Bürger:innen in einem Land und 
arbeiten im Nachbarland. Viele wohnen in 
Frankreich und arbeiten in Deutschland − 

oder umgekehrt − oder möchten ins Nach-
barland umziehen oder dort Arbeit suchen. 
Daraus ergeben sich Fragen zu den Themen 
Krankenversicherung, Steuern, Familienleis-
tungen, Rente oder zum Thema Arbeit. Aus 
diesem Grund veranstaltet INFOBEST Vo-
gelgrun/Breisach seit vielen Jahren jährlich 
zwei Grenzgängersprechtage, bei denen 
Bürger:innen ihre Fragen direkt an Expert:in-
nen der jeweiligen Kassen und Behörden 
stellen können. Diese Sprechtage werden 
in Zusammenarbeit mit dem Netzwerk EU-
RES-T Oberrhein organisiert. 

Der erste Grenzgängersprechtag 2023, der 
am Dienstag, den 11. Mai stattfindet, wird 
vor Ort in den Räumlichkeiten von INFO-
BEST abgehalten. Interessierte Bürger:in-
nen, die Fragen zu grenzüberschreitenden 
Sachverhalten haben, können sich im Rah-
men von individuellen Terminen von je 20 
bis 30 Minuten (auf Französisch oder auf 
Deutsch) von Expert:innen kostenlos infor-
mieren lassen. 

Vertreter:innen folgender Institutionen 
nehmen an dem Sprechtag teil: 

Bereich Krankenversicherung: AOK Brei-
sach, CPAM Haut-Rhin 

Bereich Rente: Deutsche Rentenversiche-
rung Rheinland-Pfalz, Carsat Alsace-Moselle 

Bereich Familienleistungen: Familienkas-
se Baden-Württemberg West (Kindergeld) 
(Beratungen per Telefon), Caisse d’Alloca-
tions Familiales (Caf ) du Haut-Rhin 

Bereich Steuern:  Finanzamt Freiburg-Stadt 

Bereich Arbeitslosenleistungen in Frank-
reich: Pôle Emploi Haut-Rhin 

Bereich Arbeitsrecht in Deutschland:  EU-
RES-T Oberrhein - DGB Rechtsschutz 
  
Termine müssen im Voraus bei INFOBEST Vo-
gelgrun/Breisach (unter Angabe ihrer Versi-
cherungs- bzw. Steuernummer) vereinbart 
werden, Anmeldeschluss: 2. Mai 2023 
  
INFOBEST Vogelgrun/Breisach: Ile du Rhin/

Art‘Rhena, F-68600 Vogelgrun 
Tel. D: +49 (0)7667/83299, Tél. F: +33 

(0)3.89.72.04.63, 
vogelgrun-breisach@infobest.eu

Telefonsprechzeiten: Montag und Dienstag: 
9:00-12:00 Uhr, 14:00-16:00 Uhr 

Mittwoch: 10:00-12:00 Uhr / Donnerstag: 
9:00-12:00 Uhr, 14:00-17:00 Uhr / Freitag 

geschlossen 
 
 

JMS-Marktplatz- 
Musik 

Samstag, 29. April 2023, 11.00-
12.00 Uhr auf dem Marktplatz 
in Breisach 

Musik und Informationen 
zum Unterrichtsangebot der 

Jugendmusikschule 

Am Samstag, 29. April 2023, bietet die 
Jugendmusikschule Westlicher Kaiser-

Freie Bürgerliste 
Merdingen

AUS UNSERER
NACHBARSCHAFT

Wir feiern 25 Jahre  
Naturzentrum  
Kaiserstuhl! 

Freitag, 28.4., 20.45 Uhr 
Benefiz-Konzert mit der Band „Herrenge-
deck“ in der Neunlindenschule Ihringen, 
Einlass Südeingang ab 20.15 Uhr. Eintritt 
frei, Spenden willkommen. Wir freuen uns 
auf viele Musikbegeisterte! 
  
Frühlingszauber genießen 
Erleben Sie die faszinierende Natur auf Ex-
kursionen rund um den Kaiserstuhl, den 
Tuniberg und die March und besuchen Sie 
die Ausstellungen im Naturzentrum Kaiser-
stuhl in Ihringen. 
  
In unserer Fotoausstellung erhalten Sie 
Tipps und Infos zu naturnahen Vorgär-
ten und Hausgärten. In welchem Garten 
fühlen sich Mensch und Tier wohl? Grau, 
grün oder bunt? Karlheinz Brüning, Ulri-
ke Stephan und Birgit Sütterlin haben sich 
hierzu Gedanken gemacht und Infos gesam-
melt. Inspirationen haben sie sich auch von 
der Fotoausstellung „Tatort Garten – Ödnis 
oder Oase“ der Kreisgruppe Landshut des 
Bund Naturschutz geholt. 

Öffnungszeiten: 
Montag + Donnerstag 10 - 12 Uhr, Samstag 
15 - 17 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 



     DONNERSTAG, 27. APRIL 2023 | 13Mitteilungsblatt der Gemeinde MERDINGEN

stuhl-Tuniberg ab 11.00 Uhr auf dem Markt-
platz in Breisach Musik und Informationen 
zum JMS-Unterrichtsangebot. 

Es werden musikalische Beiträge von Schü-
lerinnen und Schülern zu hören sein. Inter-
essierte Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne können sich über die Möglichkeiten einer 
musikalischen Ausbildung informieren. 

Die Musikbeiträge finden nur bei geeigne-
tem Wetter statt. 

Weitere Informationen gibt es unter 
www.jugendmusikschule-breisach.de 
 
 

Wer noch Luft im Frei-
zeitkalender hat, der 
sollte auf alle Fälle 
nochmal einen Blick 

auf unsere Webseite werfen. Wir haben noch 
ein paar ausgewählte Kurse und Veranstal-
tungen, die noch Plätze frei haben. 

So z.B. beim „Storytelling für Erwachsene“ 
(Kurs 204.03) am 13.05.23 von 10.00 - 14.30 
Uhr oder bei unseren Entdeckungsreisen 
rund ums Thema Wildkräuter im Frühling 
(Kurs-Nr. 305.04 und 305.05) am 28.04.23 
(mit Zubereitung und Verköstigung) oder 
am 13.05.23 in Kooperation mit dem Natur-
zentrum Kaiserstuhl (ebenfalls mit Zuberei-
tung und Verköstigung). 

Wer auf der Suche nach einem gelenkscho-
nenenden Ganzkörpertraining ist, sollte sich 
der Pro-X-Walking Gruppe am 28.04.23 in 
Ihringen anschließen. 

Kreativ ausleben kann man sich vom 
16.06.23 - 07.07.23 jeweils freitags im „Töp-
ferkurs für Erwachsene“ (Kurs-Nr. 208.01), 
während die sich nach Ruhe Sehnenden die 
Kraft der „Ätherischen Öle“ (Kurs-Nr. 301.17) 
am 17.06.23 erkunden können. 

Sportlich Aktive können ihre Balance auf 
dem Stand-up-Paddling-Board testen 
(Kurs-Nr. 302.51) am 17.06.23 und auf dem 
Altrhein entlang gleiten. 

Jede Meng lehrreiche Informationen erfah-
ren die Teilnehmer in unserem Wein-Senso-
rik-Seminar (Kurs-Nr. 305.02) durch unseren 
fachkundigen Experten am 18.06.23 oder 
beim Polizeivortrag „Sexualisierte Gewalt 
im öffentlichen Raum“ (Kurs-Nr. 103.03) am 
13.06.23 in der Spitalkirche. 

Und wer im Sommer lieber Urlaub zuhause 
macht, der könnte z. B. an unserem Sommer-
ferienkurs „Hatha-Yoga“ (Kurs-Nr. 301.10) 
vom 28.07.23 - 25.08.23 noch teilnehmen. 

Es ist also für jeden noch etwas dabei und 
wir freuen uns, wenn Sie sich entweder über 
unsere Webseite www.vhs-breisach.de di-
rekt anmelden oder gerne telefonisch unter 
07667-261 zu unseren üblichen Geschäfts-
zeiten. 
 
 

Computerkurs  
Sozialstation

Windows 11 ist die aktuelle Windows-Ver-
sion von Microsoft und löst nach und nach 
Windows 10 ab. Die Kirchliche Sozialstation 
Kaiserstuhl-Tuniberg e.V. bietet den Compu-
terkurs MS Windows 11 vom 15. Mai bis 5. 
Juli 2023 an. 
  
Computerkurs MS Windows 11 
Termine: 15.05. bis 05.07.2023  

Zeit: 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr 

6 Treffen immer montags, 
während den Pfingstferien finden keine 
Kursstunden statt 

Kosten: 60,-€ gesamt  

Ort: Schulungsraum der
  Kirchlichen Sozialstation 

Kaiserstuhl-Tuniberg e. V.
 Freiburger Str. 6, 
 79206 Breisach 

Anmeldung: 07667 - 90 58 8-18 / 
 07667 - 90 58 8-0 

tigte, die sich beruflich neu orientieren oder 
weiterbilden möchten und an Frauen und 
Männer, die aktuell nicht am Erwerbsleben 
teilnehmen, aber den beruflichen Wieder-
einstieg vor Augen haben. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Anmeldung unter https://eveeno.
com/projekt-ich. Benötigt wird ein PC, Note-
book, Tablet oder Smartphone mit Interne-
tanbindung. Eine spezielle Software ist nicht 
erforderlich. 
  
„Die Berufsberatung im Erwerbsleben“ be-
gleitet Menschen während ihres Erwerbs-
lebens bei ihrer Berufswegeplanung. Mit 
Informationen, Rat und bei Bedarf auch 
finanzieller Unterstützung richtet sie sich 
in erster Linie an Beschäftigte und Wieder-
einsteigende. Beratung gibt es zu den The-
men: Beruflich aufsteigen, Qualifikationen 
erweitern oder nachholen, Beruf wechseln 
oder beruflich wieder einsteigen. Berufliche 
Veränderungen, egal ob gewollt oder dem 
Strukturwandel geschuldet, werden so zum 
„Projekt ich“ mit professioneller Begleitung. 
Mit der „Berufsberatung im Erwerbsleben“ 
reagiert die Agentur für Arbeit auf den Trend 
zur Globalisierung sowie auf neue Tech-
nologien wie die Digitalisierung oder die 
Elektromobilität. Die berufsorientierende 
Veranstaltungsreihe „Projekt ich“ ist Teil des 
umfangreichen Angebots der „Berufsbera-
tung im Erwerbsleben“. 
  
Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Freiburg
Lehener Straße 77
79106 Freiburg 
 
 

Internationale  
Schweißerprüfung 
Wer als Schweißer arbeiten will, muss eine 
internationale Schweißerprüfung vor-
weisen. Für Anfänger wie auch erfahrene 
Schweißer bietet die Gewerbe Akademie 
der Handwerkskammer Freiburg vom 12. 
Juni bis 22. Juli parallel zueinander zwei 
Kurse im Wolfram-Inert- und Metallschutz-
gas-Schweißen an. Teilnehmer können am 
Ende Prüfungen nach ISO 9606-1 und -2 
ablegen. Die Kurszeiten: Mittwoch, 17.30 bis 
21.30. Uhr, Freitag, 15.30 bis 19.30 Uhr und 
Samstag, 8 bis 12.30 Uhr. Auskünfte, auch 
zu möglichen Zuschüssen zur Kursgebühr, 
gibt die Gewerbe Akademie unter Telefon 
0761/15250-25. Anmeldung im Netz: 
www.gewerbeakademie.de/weiterbildung   

WEITERBILDUNGEN

Berufliche Veranstaltungsreihe „Projekt ich“

Mein „Projekt-ICH“ –  
neue berufliche Wege finden 
Am Mittwoch, 10. Mai, informieren die 
Beraterinnen und Berufsberater in einer 
Online-Veranstaltung über Chancen und 
Perspektiven der beruflichen Neu- und Um-
orientierung von Erwachsenen. Was sind die 
ersten Schritte beim beruflichen „Projekt 
ICH“? Die Veranstaltung beginnt um 17:00 
Uhr und endet voraussichtlich um 18:30 
Uhr. Das Angebot richtet sich an Beschäf-

Ende des 
redaktionellen Teils



HOTEL HEUBODEN Umkirch
sucht Zimmermädchen (m/w/d) zur Zimmerreinigung

Arbeitszeit 9 bis 13 Uhr auf 520,-€ Basis
Tel. 07665 - 500 965 oder info@hotel-heuboden.de

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben an - aus - bar - ben - bie - blech - blink -
bu - chen - chen - de - den - der - die - er - fer - ge - 
ge - ge - ger - harm - ka - ku - la - len - ler - lo - nen - 
nest - niess - nist - pa - pfef - pho - post - ra - rut - sa -
scha - schaef - schen - schens - scher - scher - schiess -
schlos - schwal - sen - sisch - stahl - stich - streu - sung -
ta - tel - tig - trae - um - un - un - ver - ver - wae - warn -
welt - wert - wert - wuen - xo - zei sind 19 Wörter zu 
bilden, deren vierte Buchstaben, von unten nach oben 
gelesen, und elfte Buchstaben, von oben nach unten 
gelesen, ein Zitat von Alberto Moravia

ergeben.

1. ideal, optimal

2. nicht zum Verzehr geeignet

3. Küchengehilfe

4. Backutensil

5. nicht verriegelt

6. Küchenutensil

7. Teil der Kfz-Beleuchtung

8. Naturzerstörung

9. Briefmarke

10. stabiles Bauteil

11. betriebsam

12. Kirmesattraktion

13. kleiner Fehler

14. Herunterspielen

15. handliche Jahresübersicht

16. himmlisch, herrlich

17. süße Backware

18. Jazzmusiker

19. eine Vogelbehausung

Lösung: 1. wuenschenswert, 2. ungeniessbar, 3. Tellerwaescher, 4. Kuchen-
blech, 5. unverschlossen, 6. Pfefferstreuer, 7. Warnblinkanlage, 8. Umwelt-
schaden, 9. Postwertzeichen, 10. Stahltraeger, 11. geschaeftig, 12. Schiessbude, 
13. Ausrutscher, 14. Verharmlosung, 15. Taschenkalender, 16. paradiesisch, 17. 
Bienenstich, 18. Saxophonist, 19. Schwalbennest – „Wo Nachrichten fehlen, 
wachsen die Geruechte.“
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.



RentnerIn/Minijobber 
für handwerkliche Tätigkeiten

Mit Erfahrung im Bereich
Mechanik / Elektrotechnik

ESM Automatisierungs- und Energietechnik GmbH
Römerweg 7A in 79291 Merdingen  www.esm-aut.de 

WIR SUCHEN AB SOFORT


